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Herren Kreisliga B Gr.3

TTC Aichtal IV : TV Hochdorf III 
Samstag, 28.01.2023, 18:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Aichtal IV – 9:7 Heimerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Aichtal IV am
Samstagabend in den Armen: Wolf / Stiefel hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (35:26 Sätze) in der Herren
Kreisliga B Gr.3 Partie gegen den TV Hochdorf III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Wolf und Ziegler, die in ihren Spielen souverän
agierten und ohne Niederlage blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Wolf / Stiefel besser laufen können, doch gewannen sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Krammer / Pirmann noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim wenig später folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Hees / Gutmann zeigten Ziegler / Springer ihren Gegnern die Grenzen auf. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Quattlender / Fritz und Enderle / Groscurth, bevor das 2:3
feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Kai Wolf gelang es Wolfgang Gutmann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Hans-Dieter Stiefel hatte seinen Gegner Tobias Hees beim ungefährdeten 11:
3, 12:10, 11:9 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Wenig später ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher wenig Gegenwehr
bekam Stefan Ziegler bei seinem Sieg in drei Sätzen von Wolfgang Pirmann. Ulrich Springer machte
mit Johann Krammer beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Florian Groscurth konnte Carsten Quattlender
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Oliver Fritz seinem Gegner Christian Enderle letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Tobias Hees zunächst nicht gut aus, so gewann Kai Wolf
im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Wolfgang Gutmann konnte Hans-Dieter Stiefel anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Stefan Ziegler war im Einzel gegen Johann Krammer
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 8:4. 2:3 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Ulrich Springer und Wolfgang
Pirmann sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian
Enderle war für Carsten Quattlender schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Florian Groscurth konnte Oliver Fritz anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Mit nur einem Satzverlust gingen Wolf / Stiefel gegen Hees / Gutmann durchs Ziel,
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denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Aichtal IV war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Aichtal IV nun ein Punktekonto von 12:6 Punkten auf, während
der TV Hochdorf III vor dem nächsten Spiel, das am 01.02.2023 gegen den TV Bissingen III ansteht,
7:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Aichtal IV bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 09.02.2023 gegen den TV Unterlenningen II.

 Statistik:
 TTC Aichtal IV

Doppel: Wolf / Stiefel 2:0, Ziegler / Springer 1:0, Quattlender / Fritz 0:1 
Einzel: K. Wolf 2:0, H. Stiefel 1:1, S. Ziegler 2:0, U. Springer 1:1, C. Quattlender 0:2, O. Fritz 0:2 

 TV Hochdorf III
Doppel: Hees / Gutmann 0:2, Krammer / Pirmann 0:1, Enderle / Groscurth 1:0 
Einzel: T. Hees 0:2, W. Gutmann 1:1, J. Krammer 0:2, W. Pirmann 1:1, C. Enderle 2:0, F. Groscurth
2:0


